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Lage:Der Freitag und das zweite Ad-
ventswochenende wird von Tief Ma-
rielou bestimmt mit deren Fronten-
systemen. Diese ziehen am Freitag
und am Wochenende über unsere
Region hinweg mit reichlich Nie-
derschlag und auch vielWind. Dabei
werden am Freitag noch sehr milde
Luftmassen zu uns gelenkt, während
sich der Haupttiefdruck am Wo-
chenende mehr nach Skandinavien
verlagert. Dabei wird es schrittwei-
se kälter und Anfang nächster Wo-
che teilweise auch winterlich.
Heuteundmorgen: Am Freitag ist es
stark bewölkt, und es regnet immer
wieder. Zum Abend kommt ausWes-
ten kräftigerer Regen auf. Dazu ist
es ausgesprochen mild mit um die
7 Grad im Brackvenn. Bis zu 8 Grad
sind es in Simmerath, in Vossenack
und Roetgen bis 9 Grad. Maximal 11
Grad in Rurberg und Woffelsbach.
Frischer Südwestwind, am Abend
teilweise Sturmböen möglich.
Am Samstag stürmisch und da-
bei immer wieder zeitweilig Regen.
Dazu meist 5 bis 10 Grad.
Weitere Aussichten: Am Sonntag
anfangs sehr windig, später meist
nass mit immer wieder Regen. Am
Abend im HohenVenn erste Flocken
bei 3 bis 8 Grad. Am Montag nass-
kaltes Schauerwetter mit Regen und
Schneeregen, ab 400 Meter auch
Schneeschauer bei 1 bis 6 Grad.
www.huertgenwaldwetter.de
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VON KARL-HEINZ HOFFMANN

SIMMERATH An den drei Simmera-
ther Grundschulen in Lammers-
dorf, Steckenborn und Simmerath
liegen nach derzeitigem Stand und
der Mitteilung der Schulleitungen
für das Schuljahr 2019/2020 die An-
meldungen von 134 schulpflich-
tigen Kindern vor. Im Generatio-
nen-, Schul- und Sozialausschuss
der Gemeinde wurden diese Ein-
schulungszahlen nun von allen
Fraktionen erfreut zur Kenntnis ge-
nommen, da damit an allen Grund-
schulen zwei Eingangsklassen gebil-
det werden können.

Ursprünglich hatten sogar 140
Anmeldungen vorgelegen, nach-
dem die Gemeinde Anfang Sep-
tember die entsprechenden An-
meldevordrucke mitVerweis auf das
grundsätzlicheWahlrecht an die El-
tern versandt hatte. Aufgrund von
Rückstellungen, Wegzügen sowie
voraussichtlichen Anmeldungen
an einer Schule mit Förderschwer-
punkt reduzierte sich diese Zahl auf
die genannten 134 Anmeldungen.

„Idealgröße“ in Steckenborn

Bürgermeister Karl-Heinz Her-
manns und der Ausschussvorsitzen-
de StephanWeber wiesen in der Sit-
zung nochmals darauf hin, dass der
Schulträger unter Beachtung der
Höchstgrenzen für die zu bilden-
den Eingangsklassen die Zahl und
die Verteilung der Eingangsklassen
an den Schulen festlegt. Hervorge-
hoben wurde, dass die Eltern ihre
Kinder überwiegend an der auf-
grund der bisherigen Handhabung
infrage kommenden Grundschule
anmeldeten und Kinder nur verein-
zelt an einer anderen Grundschule
angemeldet wurden.

Mit 51 Erstklässlern erfolgten
in der Grundschule Simmerath
die meisten Anmeldungen für das

nächste Schuljahr. Knapp dahinter
rangiert die Lammersdorfer Kall-
talschule mit 48 Anmeldungen, ge-
folgt von der Grundschule in Ste-
ckenborn, wo nach jetzigem Stand
für 35 „i-Dötze“ im nächsten Jahr
der Ernst des Lebens beginnt. Bei
zwei Klassen ergibt sich damit für
Steckenborn eine deutlich geringe-
re Klassenstärke, die von Franz-Jo-

sef Hammelstein (SPD) als „Ideal-
größe“ bezeichnet wurde, die er sich
auch für die anderen Grundschulen
wünsche. Hierzu verwies Bürger-
meister Hermanns auf die Grund-
problematik: „Wir haben dafür ein-
fach nicht genug Lehrer.“

Gelobt wurde von allen Aus-
schussmitgliedern auf der Sitzung
zudem der vorgelegte Jugendbe-

richt 2017 der Gemeinde, der von
Monika Johnen und ihrem Team
ausgearbeitet wurde. Wie Günter
Scheidt hierzu anmerkte, sehe man
an den Ausführungen zur mobilen
Jugendarbeit im Südkreis der Städ-
teregion auch, dass sich dazu viele
Aktivitäten in Simmerath abspielen.
Als Beispiel hierzu führte Scheidt
den Verein Jugend Aktiv mit sei-

nem Jugendcafé sowie der mobi-
len Streetwork an. Die Förderung
der Jugendarbeit wurde von der
Gemeinde 2017 durch Zuschüsse
an Vereine und Organisationen in
Höhe von 5166 Euro unterstützt. Die
Förderung der Jugendarbeit durch
die Städteregion für verschiedene
Maßnahmen und Vereine betrug
rund 42.000 Euro.

134 „i-Dötze“ für drei Grundschulen
Anmeldezahlen im Schulausschuss. 51 Erstklässler für Simmerath, 48 für Lammersdorf, 35 für Steckenborn.

GuteNachricht für die Grundschu-
le in Steckenborn: Wie Bürgermeis-
ter Karl-Heinz Hermanns auf der Sit-
zung des Generation-, Schul- und
Sozialausschusses mitteilte, bestehe
aufgrund der bereits jetzt gestiege-
nen und in Zukunft zu erwartenden
noch weiter steigenden Anmelde-
zahlen für die OGS weiterer Raumbe-
darf. Man habe sich daher aus wirt-
schaftlichen Gründen entschieden,
einen Anbau an das Schulgebäude
zu erstellen. Im Hinblick auf die zu
erwartende Entwicklung der Grund-
schule wies Hermanns darauf hin,
dass die Grundschule ab dem Schul-

jahr 2021/22 eine komplette Zweizü-
gigkeit erreichen wird. Derzeit wer-
den vomMusikverein Heimatecho
im Untergeschoss der Grundschu-
le noch Räume genutzt. Der Musik-
verein hatte hierzu signalisiert, die-
se Räumlichkeiten aufzugeben. Da
die Entscheidung im Verein hierzu
verständlicherweise nicht kurzfris-
tig getroffen werden konnte, hatte
man im Juni beschlossen, die Fest-
legung baulicher Maßnahmen an
der Grundschule erst später zu tref-
fen. Zwischenzeitlich seien laut Her-
manns nun Vergleichsberechnungen
für einen Umbau der Vereinsräume

und einem Anbau an das Schulge-
bäude von Seiten der Gemeinde er-
stellt worden, die zu dem Ergebnis
führten, dass ein Anbau wirtschaft-
licher ist. Hierzu wurden Anfang No-
vember mit dem Vereinsvorsitzen-
den des Heimatechos Gespräche
geführt. Hermanns zu dem anste-
henden Anbau: „Im Haushaltsent-
wurf 2019 sind für das kommende
Jahr Planungskosten und für 2020
Verpflichtungsermächtigungen vor-
gesehen.“ Im kommenden Frühjahr
wird die Gemeindeverwaltung dann
die Planung für den Anbau an der
Grundschule Steckenborn vorstellen.

ErweiterungderGrundschule Steckenborn

INFO

An der Grundschule in Steckenbornwerden nach heutigem Stand im kommenden August 35Mädchen und Jungen eingeschult. Auchwenndies der kleinste Ein-
schulungsjahrgang in der Gemeinde ist, wird daher nun eine Erweiterung der Schule initiiert, die auf eine dauerhafte Zweizügigkeit ausgerichtet ist. FOTO: H. SCHEPP
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Lokalredaktion
02472 9700-30

Mo.-Fr. 9 -18 Uhr

lokales-eifel@
zeitungsverlag-aachen.de

Matthias-Offermann-Straße 3,
52156Monschau-Imgenbroich

Kundenservice
0241 5101-701

Mo.-Fr. 6.30-18 Uhr, Sa. 6.30-14 Uhr

kundenservice@zeitungsverlag-aachen.de

Vor Ort:
Bürobedarf Kogel (mit Ticketverkauf),
Hauptstraße 17, 52152 Simmerath
Mo.-Fr. 7.30-18 Uhr, Sa. 7.30-13 Uhr

Anzeigenberatung
fürGeschäftskunden

02472 9700-22

mediaberatung-eifel@
zeitungsverlag-aachen.de

Matthias-Offermann-Straße 3,
52156Monschau-Imgenbroich

www.aachener-zeitung.de/kontakt
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